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Sie halten die erste Ausgabe von „Wir in Farmsen“ in den Händen. Die Zeitung 
erscheint zweimal jährlich und hält Sie über Entwicklungen in Ihrer Nachbar-
schaft auf dem Laufenden. 

Farmsen wächst: In den letzten Jahren sind viele neue Wohnungen entstanden 
sowie Unterkünfte für Geflüchtete im Marie-Bautz-Weg und der Meilerstraße. 
Eine weitere Unterkunft entsteht auf der Wiese Am Luisenhof. Was bedeutet 
das für den Stadtteil und wie kann ein gutes Zusammenleben gelingen? 

Mit dem Quartiersmanagement unterstützt das Bezirksamt Wandsbek die 
Menschen in Farmsen ihre Nachbarschaft gemeinsam lebenswert zu gestalten. 

Das Büro TOLLERORT entwickeln & beteiligen arbeitet als Quartiersmanage-
ment vor Ort. Bei uns erhalten Sie Informationen und wir nehmen Ihre Anre-
gungen gerne entgegen. Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite.

Gestalten Sie Ihre Nachbarschaft mit – wir freuen uns auf Sie!

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

Sebastian Unger
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Seit dem Sommer 2023 sind Sebastian Unger und 
Sina Rohlwing im Quartiersmanagement Farmsen 
aktiv. Das Büro TOLLERORT entwickeln & beteili-
gen wurde bis Mitte 2025 mit dem Quartiersma-
nagement beauftragt. 

Das Quartiersmanagement arbeitet als Schnitt-
stelle zwischen Anwohnenden, Vereinen, Ein-
richtungen, ehrenamtlich Engagierten und der 
Bezirksverwaltung. Vielleicht haben Sie uns schon 
in Farmsen getroffen oder uns bei einer Sprech-
stunde oder beim Auftakt zum Quartiersbeirat 
kennengelernt. Als Quartiersmanagement sind wir 
für Sie eine Anlaufstelle bei Fragen oder Ideen zur 
Entwicklung des Stadtteils.

DAS QUARTIERSMANAGEMENT SAGT HALLO

Sebastian Unger vom Büro  
TOLLERORT freut sich auf Sie.

Der Beirat ist eine Gruppe von Menschen die in 
Farmsen wohnen oder arbeiten – hier kann jeder 
mitmachen! Er wurde eingerichtet, um Begegnun-
gen in der Nachbarschaft zu befördern und den 
Austausch im Gebiet zu stärken. Der Beirat ist 
Sprachrohr und Interessenvertretung des Stadt-
teils – die Teilnehmenden reden über das, was in 
der Nachbarschaft wichtig ist. Der Beirat disku-
tiert und empfiehlt Projekte zur Verbesserung des 
Zusammenlebens im Stadtteil. Die gewählten Mit-
glieder des Beirats entscheiden außerdem über die 
Vergabe von Geldern aus dem Verfügungsfonds.
ALLE Anwohnenden sowie die Akteure aus Ein-
richtungen und Vereinen in Farmsen und den an-
grenzenden Bereichen sind eingeladen am Beirat 
teilzunehmen. 

GUT MITEINANDER LEBEN – DER BEIRAT FARMSEN

Seit November findet jeden Dienstag von 16 bis  
18 Uhr in der Volkshochschule (Berner Heerweg 
183, Raum E8) die Sprechstunde des Quartiers-
managements statt (weitere Informationen auf der 
Rückseite). Nutzen Sie die Sprechstunde, um sich 
über die aktuellen Entwicklungen zu informieren 
oder Ihre Ideen einzubringen. 

DER BEIRAT FARMSEN 
trifft sich das nächste Mal

Mittwoch, 31. Januar 2024, 18:00 Uhr

AWO Haus Marie (Raum 317, 3. Stock) 
Marie-Bautz-Weg 11

Im November 2023 hat die Auftaktveranstaltung 
zum Beirat stattgefunden. Hier wurden erste Bei-
ratsmitglieder gewählt und Themen für den Beirat 
gesammelt. Wichtig war den Teilnehmenden die 
Gestaltung des Zusammenlebens in der Nachbar-
schaft. Genannt wurden auch die Sauberkeit und 
Sicherheit, der Zustand öffentlicher Wege und 
Plätze sowie verschiedene Hinweise zum Verkehr in 
Farmsen.

Zukünftig soll es vier Beiratstreffen pro Jahr geben. 
Der Beirat ist offen für weitere Themen und Fragen 
aus der Nachbarschaft. JEDER kann dazukommen 
und mitreden, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 



GELD FÜR NACHBARSCHAFTLICHE PROJEKTE – DER FONDS FARMSEN
Der Beirat entscheidet unter anderem über die 
Vergabe von Geldern aus dem sogenannten Ver-
fügungsfonds. In diesem Geldtopf stehen 2024 
4.000,- Euro für Projekte zur Verfügung, die dem 
nachbarschaftlichen Zusammenleben zu Gute kom-
men sollen. 

Mit dem Verfügungsfonds werden kleine Projekte 
und Anschaffungen einfach und unbürokratisch 
gefördert. Die Bedingung: Alle Projekte müssen den 
Menschen in der Nachbarschaft zugutekommen. 
Jeder kann einen Antrag stellen. Über die Geneh-
migung entscheidet dann der Quartiersbeirat bei 
seinem nächsten Treffen. Vielleicht haben Sie Lust, 
eine Aktivität auf die Beine zu stellen? Oder Sie sind 
neu im Stadtteil oder denken schon länger darüber 
nach, sich aktiv in die Entwicklung Ihrer Nachbar-
schaft einzubringen? Sehr gerne! So finden Sie eine 
Möglichkeit, sich einzubringen: 

Ihre Anlaufstelle ist das Quartiersmanagement 
Farmsen. Wenn Sie Projektideen haben oder nach 
Kooperationspartnern suchen, ist das Quartiersma-
nagement ein guter erster Kontakt. Für Ihre Projekt-
ideen können Sie Gelder aus dem Verfügungsfonds 
erhalten – bei der Antragstellung unterstützen wir 
gerne. 

Wie entwickle ich ein Projekt?
Folgende Fragen können Sie sich stellen, um Ihre 
Idee in die Tat umzusetzen: 

    • Was möchte ich mit meiner Idee erreichen?
    • Wie erreiche ich dieses Ziel?
    • Welches Material brauche ich dafür?
    • Wer macht mit?
    • Wo möchte ich meine Idee umsetzen?

Gerne können Sie auch zu den Sprechstunden im 
Stadtteilbüro vorbeischauen. Wir sprechen mit 
Ihnen über Ihre Ideen und entwickeln diese gemein-
sam weiter. 

Kann ich für meine Idee Geld aus dem Fonds be-
kommen?
Die einzige Bedingung für die Förderung von Pro-
jekten ist, dass diese den Menschen in der Nach-
barschaft zugutekommen müssen. Vieles ist för-
derfähig: Lernangebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, Freizeitangebote, Anschaffungen für 
ein schöneres Farmsen, bis hin zu Festen, Mitmach-
Aktionen und weiteren Ideen. 
Ihr Antrag wird vom Quartiermanagement geprüft. 
Am Ende entscheidet der Beirat Farmsen, ob Ihre 
Idee eine Förderung über den Fonds erhält. 

Wie stelle ich einen Antrag?
Das Antragsformular stellt das Quartiersmanage-
ment zur Verfügung – ausgedruckt in der Sprech-
stunde oder per E-Mail. Bei Bedarf sprechen wir 
den Antrag mit Ihnen durch und überlegen gemein-
sam, wie Sie Ihre Idee im Beirat vorstellen wollen. 
Auch hierbei unterstützen wir gerne.
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                   Rahlstedter Weg

Sie wollen wissen, was rund um Farmsen los ist? 
Sie haben Ideen, wo sich in Ihrer Nachbarschaft 
etwas verändern soll? Sie haben Lust sich zu en-
gagieren? Lassen Sie uns darüber sprechen – am 
besten direkt vor Ort. Seit November findet jeden 
Dienstag von 16 bis 18 Uhr die Sprechstunde des 
Quartiersmanagements statt. Sie finden uns in der 
Volkshochschule im Berner Heerweg 183 (Raum E8, 
direkt am Eingang). 

Kommen Sie gerne vorbei mit Ihren Fragen und 
Ideen zum Beispiel zur Integration in der Nachbar-
schaft, Ideen zu gemeinsamen Aktionen, Planungen 
von Festen, … Wir sammeln und unterstützen Ihre 
Vorschläge und Anregungen. Alle sind eingeladen 
vorbeizukommen –  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Nach einer kurzen Weihnachtspause sind wir ab 
dem 9. Januar 2024 wieder für Sie vor Ort. 

SPRECHSTUNDE DES  
QUARTIERSMANAGEMENTS

INFORMATION UND KONTAKT
Quartiersmanagement Farmsen 
Sebastian Unger und Sina Rohlwing 
TOLLERORT entwickeln & beteiligen

                            Anmeldung zum Newsletter

Tel.: 040 3861 5595
farmsen@tollerort-hamburg.de

SPRECHSTUNDE
Dienstags, 16 - 18 Uhr
Volkshochschule 
Berner Heerweg 183
(Raum E8, direkt am Eingang)
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Sprechstunde, dienstags 16-18 Uhr,  
in der Volkshochschule,  
Berner Heerweg 183 (Raum E8,  
direkt am Eingang)
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